
[s.n.]

Autor(en): Altheer, Paul

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 52 (1926)

Heft 45

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-460018

PDF erstellt am: 30.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-460018


Der Landmann £>. SSaumbnger

Des Landmanns Mühe und Beschwerde,

sie gelten seinem Flecken Land;

deswegen lieht er seine Erde,
und war' sie Sumpf und Schutt und Sand.

Wo er im Schweiss der müden Glieder

sein täglich Brot ermüht, errafft,
da legt er sich in Demut nieder

wenn seines Lebens Glut erschlafft.

Das bisschen aufgewühlter Knie,
das unterm Pflug in Schollen fällt,
das ist sein ganzes Stirb und Werd
das ist ihm seine ganze Welt. >p<ml KItt)«r
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Oer I^Anàrrianri
Baumberger

Oss I^iincimiinns Mulis uncl Lsscl.vvcn

sie Aklìsn hinein l' Iec ix^n ^i>>><>:

und vvìji' --.ie 8uii>î>! uncl 8clrntt nn<I 8<>nd.

VVc> ei' im 8(liw<zÌ88 clsi- mittlen (^lisilei-

^«'iii ni^liclr Lioî siinülir, kiniltr^,
du IsAi «1° siclr in Dsmni n!>><>«^

WkZNN 8KÌNS8 l^«?l>ens (ìluî ei ^i liliitil.

I)i>> iii^^clien iinlASWÜlilrSl' ^I'tllZ,
i1i>8 nnîkirn ?t!uA in 8àu1Ic?n ièjlll,
ilii^ Ì8t L«in Années 8ìiili nncl

6ss Ì8i ilnn Lvink AUNX6 ^Velì. Paul «Itheer
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